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AuCom_ und Realschule starten Projekt 

Blick in die Hightech-Schmiede·.· 
Von Dietmar Jeschke. 

SENDENHORST. Wer sein Früh
stücksei vorzugsweise weich 
oder aber doch lieber hart 
möchte, der hat zur Erlan
gung des gewünschten Er-. 
gebnisses seit jeher verschie
dene Möglichkeiten - ange-

. fangen von der klassischen 
Sanduhr bis hin zum elektri
schen Eierkocher. Allerdings 
hat wohl jeder schon mal er
lebt, dass die jeweiligen Mess
techniken nicht immer auch 
tatsächlich zum gewünsch
ten Erfolg führen. 

�•-·'••: :.:;
'.

� � 

»Die Mädchen gehen
oft ein wenig sorg
samer und überleg-_
ter an die _Sache.«

Andre Winkler 

Im Digitalzeitalter geht· es 
natürlich auch genauer und 
präziser. Und wie? Das erfah
ren derzeit die · Schüler des 
Wahlpflichtfaches Technik 
der Realschule St. Martin. 
Und das nicht nur in · der 
Theorie, sondern auch in der 
Praxis und dazu mit hochpro:

f essioneller Unterstützung 
aus der heimischen Wirt
schaft. Denn als Partner
unternehmen ist der Motor
Kontroll-Spezialist AuCom 
mit von der Partie. 

Gestartet war das gemein
same Projekt bereits vor eini
gen Wochen - und zwar in 
der Realschule, in der Au
Com-Mitarbeiter beim Tech
nik-Unterricht dabei waren. 
Das dabei ausgegebene Ziel: 
Jeder Schüler soll sich einen 
eigenen „Timer'' bauen - sei es 
für das eingangs erwähnte Ei
erkochen oder aber, um sich 
die Zeit für die Hausaufgaben 
möglichst genau einteilen zu. 
können. Nach einigen theore

. tischen Grundlagen ging es
� schließlich in die Praxis .. 
J Und das . am Donnerstag

Nach den ersten Projektstunden im Klassenräum ging es für die Technikschüler nun in die.AuCom-Ferti.gungs-.hallen, wo Produktionsmanager Oliver Krämer (r.) den pote�ziellen Nachwuchs begrüßte. · /?to: DietmalJe�chke 

auch dort, wo AuCom an- sen", so Winkler, für den die steht auch viel schneller ein 
sonsten hochmoderne elekt- Zusammenarbeit mit dem In- direkter Draht", schildert Krä
rische Steuerungen für Moto- dustriebetrieb ein echter Ge- mer. 
ren mit festen Drehzahlen winn ist. Apropos „junge Leute":' Auf 
produziert. Die sogenannten „Die Schüler sind wirklich genau die hat es das AuCorii
,,Sanftanlasser" und Fre- ho�hmotiviert. Und es sind Team im Besonderen abgese..: 
quenzumrichter, erläuterte dazu nicht nur Jungs, son- hen. Denn wie in zahlreich�n 
Produktionsmanager Oliver <lern auch Mädchen im Kurs", anderen technischen Betrie
Krämer, sind in der Industrie machte der Pädagoge klar, ben ist auch dort der Fach
sehr begehrt. Anwendung dass eine Karriere in einem . kräftemangel mittlerweile 
finden sie etwa in Gas-, Was- technischen Beruf längst kei- angekommen. Für deri Aus
ser- oder Fernwärmekraft- ne vorurteilsbehaftete Ge- bildungsberuf zur Industrie.
werken sowie in der Zement- schlechterangelegenheit kauffrau oder zum Industrie
industrie - und das auf der mehr sei. Im Gegenteil: ,,Die kaufmann habe man zwar 
ganzen Welt. Denn die weit- Mädchen gehen oft ein wenig noch immer deutlich mehr 
aus meisten der mannshohen sorgsamer und überlegter an Bewerber als freie Plätze. Für . 
Steuerschränke gehen in den die Sache", so der Pädagoge. die Ausbildung zum Elektri
Export nach Übersee oder in Beim Praxistag in den noch ker für Betriebstechnik sieht 
die arabischen Emirate. ,,Vor ziemlichen neuen AuCom- es dagegen für das .nächste 
allem dorthin, wo neue Infra- Hallen - erst vor einigen Jah- Ausbildungsjahr noch mehr 
struktur entsteht", erläuterte ren hatte man vom reinen als mau aus. 
Krämer. Vertrieb der damals von Entsprechend hoffen Oli-

Ganz so kompliziert wie die einem Zulieferer hergestell- ver Krämer und seine Kolle
an der Borsigstraße produ- ten Technik auf die eigene gen, mit ihrem Partner
zierten Steuerungen ·sollte Produktion umgestellt - schaftsprojekt doch zumin�: 
sich die Aufgabe für die �SI-durchliefen die Schüler in dest einige der Sc:hülerinnen 
klässler der Realschule natür- kleinen Gruppen mehrere und Schüler aus dem Tech::- -
lieh nicht gestalten. Trotz- Abteilungen. Und das nicht nikkurs der Realschule für,. 
dem, schilderte Fachlehrer nur in Begleitung von Oliver einen zukunftsfähigen und 
Andre Winkler, ist sie durch- Krämer, sondern auch von ei- spannenden Beruf im Hand� 
aus anspruchsvoll. ,,Es ist nigen der Azubis, die das werk begeistern zu können.· 
wirklich die modernste Tech- Unternehmen seit zwei Jah�, Wer vorher noch mehr über 
nik, die man uns hier zur Ver- ren ausbildet. ,,Es ist schon den Job erfahren möchte, der 
fügung stellt - samt Dioden schön, wenn auch die jungen ist auch gerne zum Betriebs
und professionellen Gehäu- Leute dabei sind. Und so en.t- praktikum e�ngeladen. 


